
Übersetzung und Erweiterung: Marianne Roessler, Wolfgang Gaiswinkler, Peter Kriegl - Institut für Lösungsfokussierte Praxis, Netzwerk OS’T: www.netzwerk-ost.at; 

nach: Turnell, Andrew; Edwards, Steve (1999): “Signs of safety” S.104 ; Sonja Parker – “Partnering for Safety” http://www.spconsultancy.com.au/partnering-for-safety.html 

 

Familie/Name des Kindes 
SozialarbeiterIn/professionelle HelferIn: 
Datum: 
SORGEN/GEFAHREN WAS LÄUFT GUT? SICHERHEIT 
Schaden (Was passiert ist) /  
Gefahr (Worüber wir uns Sorgen machen) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Existierende Stärken / Was gut funktioniert / Existierende Sicherheit 
 

 

Faktoren, die die Situation verkomplizieren 
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STATEMENT ZUR GEFÄHRDUNG: KOMPETENZ-STATEMENT 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontextskala: Im Vergleich zu anderen Fällen, auf einer Skala von 0-
10 wie schwerwiegend ist der Fall  

0 

Skala: Wenn man die Zeichen der Gefährdung und die der Sicherheit berücksichtigt, auf einer Skala von 0 – 10, wenn 10 
bedeutet der Akt kann geschlossen werden und 0, das Kind muss umgehend aus der Familie genommen werden, wie 
schätzen Sie die Lage ein. 

10 
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Wie gut ist das 
Arbeitsbündnis 

Skalieren Sie das Arbeitsbündnis zu den beteiligten Personen (zum Vater, zur Mutter, zum Jugendlichen, zur 
Großmutter,…): 
Wenn Sie die Qualität des Arbeitsbündnisses zur Mutter einschätzen - auf einer Skala von 0 bis 10 - wenn 10 bedeutet 
die Arbeitsbeziehung ist sehr gut und 0 bedeutet, dass sie sehr schlecht ist, wo sind Sie da auf der Skala. Tragen Sie 
den Wert auf der Skala ein. 
Wenn Sie die Mutter fragen würden, was würde sie sagen - auf einer Skala von 0 bis 10 - wie sie das Arbeitsbündnis 
einschätzt – Tragen Sie den Wert auf einer zweiten Skala ein.  
 
 

WAS MUSS PASSIEREN - ZIELE  

Ziele der Institution 
 
Konkret und spezifisch 
Im Kontext 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ziele der Familie 
 
Konkret und spezifisch 
Im Kontext 
Was will das Kind 
(jedes für sich) 
Was will die Mutter 
Was will der Vater 
Was wollen die 
anderen Personen im 
System (Großmutter, 
Tante,…) 
 

 

0 10 
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NÄCHSTE SCHRITTE VON WEM 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 


